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1 Grundlagen 

1.1 Allgemeines 

In der DIN 14675-1 werden Mindestanforderungen zur Gestaltung der Feuerwehr-Laufkarten 

gestellt. Die Vorgaben werden durch die hier vorliegenden Ausführungsbestimmungen der 

Stadt Villingen-Schwenningen konkretisiert und ergänzt. 

1.2 Lagerung 

Übersteigt die Anzahl der Laufkarten die Lagerungsmöglichkeiten des FIZ, sind weitere 

gegen unberechtigten Zugriff geschützte Aufbewahrungsschränke zu installieren und nach 

folgendem Schema zu kennzeichnen: 

 

1.3 Format und Gestaltung 

Vorder- und Rückseite müssen die gleiche Ausrichtung haben. 

Die Ausrichtung der Feuerwehrlaufkarten sollte der des Feuerwehrplanes entsprechen. 

Auf der Längsseite sind gut erkennbare Kartenreiter vorzusehen, die die jeweilige 

Meldergruppe angeben. Diese sind fest mit der Laufkarte zu verbinden und allgemein in Gelb 

auszuführen. 

Ergänzend zu den genormten Symbolen sind nur die Sondersymbole der Feuerwehr 

Villingen-Schwenningen zu verwenden:  

 

Beschreibung  Symbol  

Feuerwehrinformationszentrum 

(Erstinformationsstelle für die 

Feuerwehr) 

 

Feuerwehrschlüsselschrank 

 

Leiter Zwischendecke 
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1.4 Inhalt 

Sämtliche objektbezogenen Bezeichnungen in den Laufkarten sind mit dem Betreiber 

abzustimmen und müssen sich analog auch im Feuerwehrplan und ggf. Flucht- und 

Rettungswegplänen wiederfinden. 

Aus einsatztaktischen Gründen sind auf allen Vorder- und Rückseiten zusätzlich 

Löschwasserentnahmestellen für die Feuerwehr (Wandhydranten Typ F oder 

Entnahmestellen von trockenen Steigleitungen) sowie Bedienstellen für RWA-Anlagen 

darzustellen. Auf den Rückseiten sind zusätzlich Gefahrenstellen zu kennzeichnen. 

Sofern mehrere Treppen(räume) innerhalb des Gebäudes auf dem Laufweg liegen, muss die 

Vorderseite der Laufkarten das vollständige Ausgangsgeschoss und die Rückseite 

voneinander getrennte Ausschnitte der zu begehenden Geschosse bzw. des Zielgeschosses 

darstellen. Die gelben Geschosskennzeichnungen müssen sich in diesem Fall auch auf der 

Rückseite für beide Geschossausschnitte wiederfinden. 

1.5 Vorderseite von Feuerwehr-Laufkarten 

Folgende Angaben müssen zusätzlich auf der Vorderseite enthalten sein: 

 Nordpfeil 

 Straßen und Straßenbezeichnungen als Orientierungshilfe 

 Löschwasserentnahmestellen für die Feuerwehr (Wandhydranten Typ F oder 

Entnahmestellen von trockenen Steigleitungen) 

 Bedienstellen für RWA-Anlagen 

Auf jeder Vorderseite ist ein schematischer Treppenschnitt mit eindeutiger Kennzeichnung 

des zu nutzenden Treppenraumes abzubilden. Sind mehrere Treppenräume zu begehen, 

werden nur diejenigen Treppenräume (mit ihren Bezeichnungen) schematisch dargestellt, 

über die der Einsatzweg führt. 

Wenn kein Treppenraum Verwendung findet, ist auch keiner anzugeben. 

 

 

 

 

 

Besondere Einsatzhinweise für die jeweilige Meldergruppe sind in einem rot umrandeten 

Textfeld unterhalb der Kopfzeile (z.B.: erforderliche Hilfsmittel wie Plattenheber, 

Feuerwehrleitern und ggf. deren Lagerungsort) anzugeben: 

 

 

  TR 1  
3.OG    
2.OG    
1.OG    
EG    

UG    

Plattenheber 
mitnehmen 
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1.6 Rückseite von Feuerwehr-Laufkarten 

Auf der Rückseite der Feuerwehr-Laufkarte ist der Detailplan für den jeweiligen Melderbereich 

darzustellen. Zur eindeutigen Lokalisierung des detektierten Ereignisses muss der Detailplan 

die räumliche Zuordnung der einzelnen Melder mit Meldernummer enthalten. Vorder- und 

Rückseite sind lagerichtig anzuordnen. 

Folgende Angaben müssen zusätzlich auf der Rückseite enthalten sein: 

 Nordpfeil 

 Beschriftung der Räume entsprechend ihrer Nutzung und/oder Raumnummern (wenn 

dadurch die Übersichtlichkeit nicht eingeschränkt wird) 

 Gefahrensymbole 

 Löschwasserentnahmestellen für die Feuerwehr (Wandhydranten Typ F oder 

Entnahmestellen von trockenen Steigleitungen) 

 Bedienstellen für RWA-Anlagen 

Löschbereiche stationärer Löschanlagen sind farblich umrandet und schraffiert (blau für 

Wasserlöschanlagen, gelb für Gaslöschanlagen) zu kennzeichnen. 

1.7 Feuerwehr-Laufkarten für Sprinklergruppen oder Sprinklerzentralen 

Auf der Laufkarte ist in der Kopfzeile folgende Information einzufügen: 

 unter Geschoss: die Lage (Geschoss) der Löschbereiche oder der  

         Sprinklerzentrale 

 unter Raum:  ggf. der jeweilige Raum oder "SPZ" 

 unter Melderart: das alarmgebende Element: "Alarmdruckschalter" oder 

         "Strömungsmelder" 

 unter Bemerkung: die Nummer der zugehörigen Sprinklergruppe oder der "Weg zur  

         SPZ" i.V.m. der Nummer der zugehörigen 

         Sprinklergruppe. 

Es ist der Laufweg von der Anlaufstelle der Feuerwehr (FIZ) bis zum Löschbereich oder zur 

Alarmventilstation der ausgelösten Sprinklergruppe bzw. zu deren Absperrschieber 

darzustellen. 

Die Kartenreiter sind abweichend in blau auszuführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erg. Ausführungsbestimmungen 

Feuerwehr-Laufkarten 

 

Stand: Juli 2026  Seite 6 von 6 

2 Ablauf der Erstellung von Feuerwehr-Laufkarten 

Der Ersteller sendet einen Vorabzug der Feuerwehr-Laufkarten in Originalgröße und 

Originalfarbe im pdf-Format per E-Mail an die Brandschutzdienststelle (fbb-vb@villingen-

schwenningen.de).  

Es ist jeweils ein Exemplar (wenn erforderlich) der Feuerwehr-Laufkarten von 

Handfeuermeldern, Deckenmeldern, Meldern in Doppelböden, Meldern in Zwischendecken, 

Ansaugrauchmeldern, linienförmigen Meldern, Feuerlöschanlagen, etc. als Vorabzug zu 

erstellen. 

Es wird vorausgesetzt und unterstellt, dass die Feuerwehr-Laufkarten entsprechend nach den 

Vorgaben erstellt wurden. Die stichprobenartige Kontrolle der Laufkarten im Vorabzug und 

deren Freigabe ist keine Bestätigung für die Richtigkeit aller Feuerwehr-Laufkarten. 

Nach Freigabe der Vorlage durch die Brandschutzdienststelle wird die endgültige Fassung der 

Feuerwehr-Laufkarten im Objekt hinterlegt. Der Eigentümer bzw. Betreiber ist verantwortlich 

für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Feuerwehr-Laufkarten und deren Angaben. 

Sollten die Feuerwehr-Laufkarten in Verbindung mit der (Neu-) Aufschaltung einer 

Brandmeldeanlage erstellt werden, müssen diese im abgenommenen und aktuell gültigen 

Zustand mindestens zwei Wochen vor Aufschaltung dieser, der Brandschutzdienststelle 

vorliegen. Ansonsten kann keine Aufschaltung der BMA zum gewünschten Termin erfolgen. 

 

3 Aktualisierung von Feuerwehr-Laufkarten 

Der Betreiber der Brandmeldeanlage ist für die Fortschreibung der Alarmorganisation nach 

Ziffer 5.5 der DIN 14675-1 verantwortlich. 

Der Betreiber der Brandmeldeanlage ist dafür verantwortlich, bei jeder Änderung im Gebäude 

zu prüfen, ob diese Änderungen technische oder dokumentationsrelevante Auswirkungen auf 

die Feuerwehr-Laufkarten haben 

Die Feuerwehr-Laufkarten sind auch bei Änderung vorab in digitaler Form mit der 

Brandschutzdienststelle abzustimmen. Der eigenständige Austausch von Feuerwehr-

Laufkarten ohne Rücksprache ist unzulässig.  


